
Ein blauer Himmel 

 

Ich liege auf meinem Lieblingsplatz  

auf dem grünen Gras. 

Ein leichter Wind streichelt mich. 

In der Ferne höre ich das Echo des Eisvogels 

und vor mir behütet eine Geisenmutter ihre Kinder 

mit ihren sanften Augen. 

Ein großer,blauer,weicher Himmel über mir. 

 

Aber---unter demselben Himmel 

herrscht noch Krieg in anderen Ländern. 

Immerwieder fallen Bomben 

weinende,schreiende, rennende Menschen. 

Sie können nicht zur Schule gehen 

können nicht ihre Freunde treffen, 

Familien werden zertrennt, 

Ein traurig grauer Himmel. 

 

Der Himmel ist doch derselbe Himmel? 

Wo wohnt Friede, woher kommt Krieg? 

Wie nur können wir einen Krieg-losen, unendlichen 

Himmel machen? 

 

Krieg ist ein Kampf zwischen Ländern. 

Wenn ich freundlich zu meinem Bruder bin, 

wenn ich mit meinen Freunden zusammen arbeite 

wenn ich auf meine Eltern höre  

und meinen Lehrern gehorche   

 

Dann... 

wird es keinen Krieg mehr geben? 

Wird unser Lächeln mit den fernen Himmeln 

zusammenhängen? 



 

Können positive Gefühle 

und friedliche Gedanken ganz um unsere 

runde Erde kreisen? 

 

Ich bin noch ein Kind, das nur beten kann. 

Ich bete für alle Kinder dieser Welt 

daß sie zur Schule gehen 

und mit ihren Freunden spielen können 

daß sie in ihren Familien zusammen essen können 

und nachts wunderbare Träume haben 

daß sie mit ihren Freunden und dem Leben glücklich 

werden. 

 

Ich bitte dich ,weiße Wolke, 

Nimm meinen Wunsch nach Frieden um die ganze 

Welt herum 

und färbe den Himmel blau. 

 

Eines Tages werden sich alle Menschen dieser Welt  

an den Händen halten 

werden unter demselben blauen Himmel miteinander 

reden und lächeln 

werden durch ihre warme Herzlichkeit verbunden sein 

weden für einander sorgen und ihr Glück teilen 

Die Welt wird im Friedenswunsch aufblühen. 

 

Deshalb leuchtet hier diese Blumenpracht, 

deshalb strahlt der blaue Himmel über uns allen. 

 

 


